
 

Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und 
Verkehr 

(&) 
 Kassel, 7. November 2012 
 
 
 
 

Beschlussempfehlung 
an die Stadtverordnetenversammlung 

 
 

Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. III/68 "Bergpark Wilhelmshöhe, Marstallkomplex" 
(Behandlung der bisherigen Anregungen und Offenlegungsbeschluss) 
Vorlage des Magistrats 
- 101.17.650 - 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Karin Müller 
 

Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Dem Entwurf des Bebauungsplanes der Stadt Kassel Nr. III/68 „Bergpark  
Wilhelmshöhe, Marstallkomplex“ wird zugestimmt. 
 
Der Geltungsbereich wird begrenzt im Westen durch die westliche Straßenbegrenzung der 
Tulpenallee, im Süden durch die südliche Straßenbegrenzung der Verbindung zwischen 
Tulpenallee und Wilhelmshöher Allee (im Folgenden ebenfalls Tulpenallee genannt), im 
Osten durch den Hermann-Schafft-Weg und im Norden durch den Neuen 
Wasserfallsgraben. 
 
Ziel und Zweck der Planung sind der Erhalt des denkmalgeschützten Marstall-Ensembles, 
nutzerorientierte und denkmalkonforme Erweiterungsoptionen für Marstall und 
Schlosshotel, die Neuordnung der Stellplätze und die Entwicklung der Grünflächen 
sicherzustellen.“ 

 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: SPD, B90/Grüne 
Ablehnung: CDU 
Enthaltung: Kasseler Linke, FDP 
Abwesend Piraten 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. III/68 
"Bergpark Wilhelmshöhe, Marstallkomplex" (Behandlung der bisherigen 
Anregungen und Offenlegungsbeschluss), 101.17.650, wird zugestimmt. 

 
 
 
Dominique Kalb Nicole Schmidt 
Vorsitzender  Schriftführerin 




